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Eine neue Weltwirtschaftskrise steht bevor, ihr Ausgang ist un-

gewiss. In der grundlegend aktualisierten und um drei Kapitel 

erweiterten Neuauflage seines 1999 erstmals erschienenen Buches 

Die große Rezession, analysiert der Wirtschaftsnobelpreisträger 2008 

Paul Krugman, wie es zur gegenwärtigen Krise kommen konnte und 

was jetzt dagegen unternommen werden muss. 

 

Schon vor zehn Jahren wies Paul Krugman anhand der Asienkrise der 

neunziger Jahre auf die Rückkehr der ökonomischen Missstände hin, die 

die Weltwirtschaftskrise der dreißiger Jahre ausgelöst hatten. Schon 

damals beschwor er die Notwendigkeit einer Regulierung des globalen 

Finanzsystems. Doch im Boom nach der Jahrtausendwende wurden selbst 

fundierte und begründete Warnungen nicht wirklich wahrgenommen. Jetzt 

droht eine neue Weltwirtschaftskrise. 

 

Paul Krugman hat sein Buch noch einmal neu geschrieben und vollständig 

den globalen ökonomischen Verhältnissen der Gegenwart angepasst. Er 

zeigt, dass die Asienkrise als Vorläufer des jetzigen Desasters begriffen 

werden muss. Seine Analyse macht unmissverständlich deutlich, dass die 

mangelnde Regulierung der Finanzmärkte die Voraussetzungen für eine 

Rückkehr der globalen Krise schuf. Krugman erläutert, welche Schritte 

unternommen werden müssen, damit die Krise eingedämmt und die 

Weltwirtschaft vor dem Absturz in eine tiefe Rezession bewahrt werden 

kann. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt, so Krugman, ist der Keynesianismus 

der Schlüssel, um die derzeitige Lage zu begreifen und mit ihr fertig zu 

werden. In diesem Zusammenhang kritisiert er in seinem neuen Vorwort 

für die deutsche Ausgabe ganz offen den Umgang der Bundesregierung 

mit der Krise und enthüllt ihre größten Fehler. 

 

Das Werk des Nobelpreisträgers Paul Krugman leistet in der Debatte zur 

Lösung der globalen Krise einen fundamentalen Beitrag. Es ist in seinem 

typischem Stil geschrieben – klar und deutlich, lebendig und unterhaltsam, 

dabei zugleich wissenschaftlich fundiert. 
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